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zum Teilbebauungsplan der Gemeinde Dimmstein/Pfalz "am Teich" 

$ 

1) Das zur Bebauung vorgesehene Gebiet ist ein Teilbebauungsplan 
. - 1 1040 : ·. ±: G. ± d • t gem, ur_escz vom ·i. - 1m auruusezner eze, .2s 0s.- 

lich bereits eaut ist. Die Baulinien sind gemäß Teile­ 
auun s lan festzesetz. 
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2) Die Bebauung dieses Gebietes ist ausschließlich für lohn­ 
'e oder o,77,n en in o" ojs 1o],a0 Bau Giz. G LG 1- .l, ±iGl...y .G lt. ) l-?sil l' 

eise vorgesehen. Die Bauparzellen sind im Durchschnitt oa. 
50- 4o m lang und 15- 2o m breit = ca. 400 - 500 qm _roß. 
Die Baureise sind diellfuser und ur 1, 1%2 und 2 - e­ 
schossig. Die Häuser sind it em Giebel oder mit der raufe 
ur Strasse u stollen. Die im Teilocbauunsln vorgesehene 
raue oder Giebolstellung zur Strasse sin~ einzuhalten. Ge­ 
schosshöhe im Erd- und im Obergeschoß 2.75, evtl. Kniestock­ 
höhe bei 1 1/2 So0l am äußeren lauermess nicht über o.75 m. 
Die Dachneigung für Haupt- u. Nebengebäude liegt bei 510 • .» +. 

lieben~eiude drfen eine Geschohöhe von 2.2o m und Kniestock 
von 0,0o m nicht übersteien. Nebengebäude dürfen an der 
Srassenfront nicht erstellt werden, der stand von mindestens 

• .-- 1: + 9 E ' E · ]+ elnr nusueie plus -,0 m is einuna. von, 

3) 

4) 

Gebäudefluohten sind mit einem ununterbrochenen roten Farb­ 
end, ,_emß deg inacohuung im eil0eeungslan, festge­ 
legt (Baulinie). Die' 'orgerenflucht ist mi einer ununter­ 
rochenon ünen Farbbnd festgelegt (Vorgentonlinie). 

Die Vorgegeneinriediunsen sind einheitlich als llaturhecke 
in 1,20 m Höhe oder in Iolzeinfiediung uit Betonpfeile 

1oE 3z h n,1 l : G ..• ro/ om und 30 cm ohe 5etonsoore in einer esamiöhe von 
1 Ao m usub; n 

} +. und -1... « 

5) Die Außenlohen de Baukörper sind in hellem leturuts,leicht 
getönt, in rauher Strultur u hlen, wobei die Sockelhöhe 
nicht über 6o om Höhe sein dar. Die Dchzie velart ist ein­ l' > 
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solche nicht vorhanden sind, in Kläranlagen mit Sioleruben., 
Des anfallende Regenwasser der Dachlohen kann in die Sra3 
ontissorung abgeleitet werden. 

7) Srassenau, sowie 'lasser-, Gas- und Elektriittsnschlüss 
reden von der Gemeinde nach ortsüblichen Besimmunen aus 
fuhrt. 

en 15.101 1951 so.:Untcosorit 
rang .hl,Architekt 
Rohei.m/Pfalz 
Richard Gegner-Sr. 



Mit R.. vom 2.7.1451 .: E-143/51-g0.15r. 1922/50 Gg/Pu. 
gemäß S 19 (2) des G.v.1.8.1949 in Verbindung mit dem Be­ 
oauungsplan vom 21.8.1/59­ 

Neustadt/ieinstr.,den 2.7.1951 
Der Regierungspräsident der'Pfalz 

Gegenwärtige Erläuterungen zu dem Bebauungsplan für das Teilgebiet 
der Gewanne "Auf dem Deich " in der demeinde Dirmstein wurden gemäß 
S 19 Abs. 3 des Aufbaugesetzes vom 1. August 1949 durch beschluß3 
des Gemeinderates der Gemeinde Dirmstein vom 16.August 1951 end- , 
gültig festgestellt. 

Die Feststellung wurde am 21. August 1951 in' ortsüblicher Teis 
durch Anschlag an den Bekanntmachungstafeln bekanntgemacht. 

Dirmstein, den 21. August 1951. 
-­ 

Der Bürgermeister: 
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